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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die 15. öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Bredstedt 
Bredstedt am Mittwoch, dem 23.11.2016, 19:00 Uhr, in Bredstedt, Amtsverwaltung, 
Theodor-Storm-Str. 2, Sitzungssaal Nr. 304 im 2. OG  
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:50  Uhr 
 

Anwesend sind: 

Stadtvertreter 
 Kay-Peter Christophersen  Vorsitzender 
 Christian Schmidt   
 Dr. Edgar Techow ab 19:20 Uhr  

Bürgerliches Mitglied 
 Hans Degen   
 Marco Hansen   
 Gerhard Jansen   
 Karl-Heinz Sodemann   

Stellvertretendes bürgerliches Mitglied 
 Carsten-Peter Sönksen  in Vertretung für Jo-

hanna Christiansen 

Stellvertretendes Mitglied 
 Helga Ziegler  für das ausgeschiede-

ne Mitglied Björn 
Schlichting 

Protokollführer 
 Stefan Hems   

Presse 
 Herr Rahn Vertreter von den 

Husumer Nachrichten 

Zuhörer 
 keine Personen   
 
Nicht anwesend: 

 Stadtvertreterin 
 Johanna Christiansen   

Gäste 
 Bürgermeister Knut Jessen   
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich wie folgt: 
 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    
2 Einwohnerfragestunde    
3 Genehmigung der Niederschrift vom 04.10.2016    
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4 Beratung und Beschlussempfehlung über die Satzung für Sondervermögen 
der Stadt Bredstedt für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuer-
wehr Bredstedt, Vorlage: 019/228/2016    

5 Beratung zu Eckwerten für den Haushaltsplan 2017    
5.1 Stellenplan    
5.2 Investitionen    
5.3 Sonstiges    
6 Anträge    
7 Verschiedenes    
 
 
Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Vorsitzender Kay-Peter Christophersen eröffnet um 19.00 Uhr die heutige Sitzung 
des Finanzausschusses und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. 
 
Gegen Form und Frist der Einladung vom 10.11.2016 ergeben sich keine Einwände. 
 
Stefan Hems von der Amtsverwaltung übernimmt wieder die Protokollführung. 
 
Der Ausschuss ist fast vollzählig anwesend, Herr Dr. Techow wird noch erwartet, so 
dass der Ausschuss aber trotzdem beschlussfähig ist. 
 
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Es sind keine Einwohner/ Einwohnerinnen anwesend. 
 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 04.10.2016) 

Die Niederschrift der Sitzung vom 04.10.2016 liegt allen Mitgliedern vor. Inhaltliche 
Änderungswünsche dazu werden nicht vorgebracht, so dass die ursprünglich Fas-
sung somit einstimmig genehmigt wird. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0 
 
   
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Beratung und Beschlussempfehlung über die Satzung für Sondervermögen der Stadt Bredstedt für 

die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Bredstedt 
Vorlage: 019/228/2016) 

Herr Dr. Techow nimmt ab 19.20 Uhr an der Sitzung des Finanzausschusses teil. 
 
Auslöser zu dieser Thematik ist, dass das Brandschutzgesetz mit Wirkung vom 
06.07.2016 sich geändert hat. In dieser Gesetzesänderung ist neu der § 2a „Kame-
radschaftskasse“ mit aufgenommen worden. 
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Daraus resultierend ist der Erlass vom 14.09.2016 vom Innenministerium mit der Vor-
lage einer „Mustersatzung für Sondervermögen für die Kameradschaftspflege der 
Gemeinde- und Ortsfeuerwehren“ bekanntgegeben worden. Dieser Erlass trat mit 
Wirkung vom 27.09.2016 in Kraft. Die Satzung ist eine sogenannte Handlungsanwei-
sung des Bürgermeisters an die Feuerwehren. Die Satzung muss durch die Stadtver-
tretung beschlossen werden. 
 
In der Satzung sind folgende Wertgrenzen festzulegen: 
 
§ 3  Zuwendung an die Kameradschaftskasse 
§ 7 (7)  Deckungsfähigkeit, überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben 
§ 9 (2)  Kassenführung  
 
Auf der letzten Wehrführerdienstversammlung am 26.10.2016 hat Mareike Grünberg, 
zuständige Mitarbeiterin in der Amtsverwaltung, die Gemeindewehrführer gebeten, 
sich mit dem Bürgermeister zusammenzusetzen um ggf. die 3 Wertgrenzen gemein-
sam zu beraten.  
 
Die Feuerwehr hat sich ihre Gedanken gemacht. Die Vorschläge von denen zu den 
einzelnen Wertgrenzen in der Satzung sind bereits im vorliegenden Entwurf mit ein-
gearbeitet worden. Ansonsten ist die Mustersatzung so übernommen worden für die 
Bredstedter Feuerwehr. 
 
 
Hinweis: Ein- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse 2017 
 
Vom Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein ist eine Handlungshilfe für die 
Führung der Kameradschaftskassen der Freiwilligen Feuerwehren sowie das Haus-
haltsprogramm „Ein- und Ausgabeplan für die Kameradschaftskassen“ als Excel Ta-
belle herausgegeben bzw. veröffentlicht worden. 
 
Die Mustersatzung, die Handlungshilfe sowie das Haushaltsprogramm „Ein- und 
Ausgabeplan der Kameradschaftskasse“ wurde den Gemeindewehrführern des Am-
tes Mittleres Nordfriesland am 26.10.2016 durch den Kreisfeuerwehrverband Nord-
friesland per Email zugeschickt. 
 
Der Ein- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse wird gem. § 2a Brandschutz-
gesetz von der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr beschlossen. Die-
ser bedarf danach der Zustimmung der Stadtvertretung und tritt danach erst in Kraft.  
 
 
 
Die Satzung für Sondervermögen der Stadt Bredstedt  für die Kameradschaftspflege 
der Freiwilligen Feuerwehr Bredstedt  wird der Stadtvertretung, so wie vorgelegt, zur 
Beschlussfassung empfohlen. 
 
Die Zustimmung zum  Ein- und Ausgabeplan der Freiwilligen Feuerwehr Bredstedt 
für 2017 erfolgt erst in der März-Sitzung der Stadtvertretung. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  
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Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung zu Eckwerten für den Haushaltsplan 2017) 

Zu Punkt  5.1 der TO: 
(Stellenplan) 

Der Entwurf des Stellenplanes 2017 liegt jedem Mitglied vor. Dieser wird über den 
Beamter unterstützt an die Leinwand geworfen und im Einzelnen erläutert. 
 
Zur lfd.-Nr. 8 „Leiterin Jugendzentrum“ liegt ein schriftlicher Antrag, auf Aufhebung 
der befristeten Stundenerhöhung nur für 2016, vor. Der Sozial- und Kulturausschuss, 
als Fachausschuss, soll nach Möglichkeit noch vor der nächsten Sitzung der Stadt-
vertretung über diesen Antrag beraten und eine Beschlussempfehlung abgeben. 
 
Informiert wird, dass die Reinigung im Freibad in 2017 wieder durch zwei Personen 
übernommen wird. Bisher hatte dies nur eine Person, in Personalunion, erledigt. 
 
Die Personalauswahlgespräche für die zweite Person im Freibad soll Mitte Dezember 
2016 stattfinden. 
 
Ansonsten hat im Stellenplanentwurf 2017 gegenüber 2016 nichts verändert. 
 
 
 

Zu Punkt  5.2 der TO: 
(Investitionen) 

Der Entwurf des Investitionsprogramm 2015-2020 ist durch die Verwaltung erstellt 
worden und liegt jedem Mitglied vor. Das Zahlenwerk wird durch Technik unterstützt 
über den Beamer an die Leinwand geworfen. Die wesentlichsten Zahlen werden vor-
gestellt und erläutert. 
 
Folgende Zahlen sollen neu, gestrichen bzw. verschoben werden: 
 

 Teilerneuerung der Kunststoffbahn auf dem ehemaligen BGS Gelände mit 
75.000 € soll ganz gestrichen werden. Die Stadt hat eine neue Bahn am 
Sportplatz in der Süderstraße und muss nicht zwei Bahnen vorhalten. Zudem 
wird diese gar nicht mehr benutzt. 

 
 Der Bau einer Lärmschutzwand im HHJ 2017 mit der eingeplanten Summe 

von 16.000 € soll in die Planung 2019 verschoben werden. Der mögliche Bau 
wird heute noch nicht gewünscht bzw. gefordert. 

 
 Der Vorhaltebetrag in Höhe von 50.000 € zum Erwerb von benötigten Aus-

gleichsflächen soll ganz gestrichen werden. Die Stadt benötigt keine zukünfti-
gen Flächen, da sie auch über Ökopunkte verfügt bzw. der benötigte Aus-
gleich oftmals im betroffenen Gebiet geschaffen werden kann. 

 
 Benötigte zusätzliche 4-5 Parkplätze an der Grundschule sollen neu für 2017 

mit eingeplant werden.  Die Summe muss noch von der Bauabteilung ermittelt 
werden. 

 
Die aktuelle Liste ist dem Protokoll beigefügt.  
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Nach der Sitzung haben sich aufgrund von Gesprächen und Telefonaten noch einige 
Zahlen wieder verändert. Diese sind jetzt farbig gekennzeichnet. 
 
 
 

Zu Punkt  5.3 der TO: 
(Sonstiges) 

Mit der Bauabteilung sind die für das nächste Jahr anfallenden größeren zusätzli-
chen Unterhaltungsaufwendungen abgestimmt worden.  
 
Die Liste dieser Maßnahmen wird ebenfalls mit Technik unterstützt über den Beamer 
an die Leinwand geworfen. 
 
Div. Maßnahmen sind aus zeitlichen Gründen nicht in 2016 umgesetzt worden, wer-
den nunmehr aber in 2017 erledigt. 
 
Die Einzelmaßnahmen werden vorgetragen, erläutert und Fragen aus der Mitte der 
Anwesenden beantwortet. 
 
Die fortgeschriebene Liste aus 2016 mit 2017 ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 

Zu Punkt  6 der TO: 
(Anträge) 

Anträge liegen nicht vor und werden auch nicht heute Abend mündlich gestellt. 
 
 
 

Zu Punkt  7 der TO: 
(Verschiedenes) 

Folgende Termine werden bekanntgegeben: 

 Nächste Finanzausschusssitzung am 11.01.2017, 19.30 Uhr, Hauptthema 
wird an diesem Abend, die Beratung des Haushaltes 2017, sein und 

 Die erste Sitzung der Stadtvertretung 2017 findet am Donnerstag, dem 
26.01.2017 um 19.30 Uhr statt. 

 
 
Mit einem Dank für die Mitarbeit schließt der Vorsitzende um 20:50 Uhr die heutige 
Sitzung des Finanzausschusses. 
 
 
 

Der Vorsitzende Der Protokollführer 

 
 
 

 

 


